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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
Folgetag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und 
feiertags in der Zeit von 10:00 – 11:00 
Uhr
und von 16:00 – 17:00 Uhr in der Praxis 
anwesend – in dringenden Fällen auch 
außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar.

09.04.2022 (08:00 Uhr) - 
11.04.2022 (08:00 Uhr)
Dr. I. Just-Bolle, Dr. J. Bolle
Hauptstr. 10
75365 Calw
Tel: 07051 40371

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 08.04.2022
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach 
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 9 53 10
Stadt-Apotheke Neubulach
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 60 00
Samstag, 09.04.2022
Flößer Apotheke Bad Wildbad-Calmbach
Wildbader Str. 31, Tel.: 07081  56 47
Schlehengäu-Apotheke Gechingen 
Hauptstr. 17, Tel.: 07056  9 64 77 70
Sonntag, 10.04.2022
Burg-Apotheke Calw-Altburg 
Schwarzwaldstr. 59, Tel.: 07051  5 11 04
Montag, 11.04.2022
Alte Apotheke Calw
Marktstr. 11,  Tel.: 07051  21 33
Dienstag, 12.04.2022
Rathaus-Apotheke Althengstett 
Simmozheimer Str. 14, 
Tel.: 07051 3 01 84
Mittwoch, 13.04.2022
Stadt-Apotheke Calw 
Lederstr. 35, Tel.: 07051  3 01 93
Donnerstag, 14.04.2022
Apotheke Schömberg
Lindenstr. 9,  Tel.: 07084  42 22

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Murphy und Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter 
Tel. 07051 160-146, Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de
Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 

oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; 
Mobil: 0170 4544080; 
E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - 
Unterreichenbach und Teilorte
Leitung: 
Monika Bregulla, Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel.07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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„Wir müssen alles tun, damit der Frieden bleibt, gerade jetzt wieder.“
Gottlob Blessing im Mai 2015

Die Stadt Bad Liebenzell trauert um 

Gottlob Blessing 
* 20.10.1922    † 25.03.2022

Als vielseitig begabter, freiberuflicher Künstler hinterlässt Gottlob Blessing im Stadtgebiet und weit darüber hinaus eine Vielzahl 
beachtlicher Werke der unterschiedlichsten Gattungen. Die Schaffung des einzigartigen Ehrenmals an der Stadtkirche St. Bla-
sius im Jahr 1956 lag ihm als Kriegsteilnehmer des Zweiten Weltkrieges ganz besonders am Herzen. „Faires Miteinander“, so 
der Titel seiner eindrucksvollen Brunnen-Skulptur im Hof der Reuchlin-Schulen, war ihm auch im menschlichen Zusammensein 
ein wichtiges Anliegen. Geboren in Bad Liebenzell schöpfte Gottlob Blessing aus einem reichen Erfahrungsschatz und er war 
bis zuletzt immer interessiert an der Entwicklung seiner Heimatstadt. Er scheute dabei auch vor kritischen Worten nicht zurück. 
Die Gestaltung der Bad Liebenzeller Bürgermedaille, Gedenktafeln in Bronzeguss, Wandgestaltungen, Christusleuchter und 
Elias-Lesepult in der evangelischen Stadtkirche, Zeichnungen, Gedichte, jüngst die Schenkung eines hochwertigen Kalligraphie-
buches von Willi Kenner und vieles mehr zeugen von seiner Kreativität, Schaffenskraft und Loyalität.

Mit dem Tode von Gottlob Blessing verliert Bad Liebenzell einen sehr wertvollen Zeitzeugen und einen engagierten Bürger, der 
neben seinen Kunstwerken weitere deutliche Spuren hinterlassen hat.

Wir werden Gottlob Blessing in dankbarer Erinnerung behalten. Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen nächsten Angehörigen und 
seinem großen Familienkreis.

Roberto Chiari  Lucas Wehner
Bürgermeister  Ortsvorsteher

 Foto: Rolf Hammann  Foto: Helmut K. Schiek

 Fotos: Joachim Haessler
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Einladung
zur

Ausstellungs-
eröffnung

„Schwarzwald“

Malerei von
Uschi

Schwaderer

im Rathaus
Bad Liebenzell

am 28.04.2022
um 18:30 Uhr

Begrüßung
durch den

Bürgermeister
Roberto Chiari

und die
Künstlerin

Harfenspiel
 von Barbara
Küchenhoff

Dauer der
Ausstellung:

29.04. - 22.06.
2022

Öffnungszeiten
des Rathauses
Bad Liebenzell:

Mo., Di., Mi., Fr.
8:30 - 13:00 Uhr

Do.
8:30 - 18:00 Uhr

Quelle neuer Lebenslust

Villaines la Juhel und Bad Liebenzell feiern 30 Jahre Städtepartnerschaft 
Vorbereitungstreffen am 13. April 2022
Vom 26. bis 29. Mai 2022 (Himmel-
fahrtswochenende) steht Bad Lieben-
zell ganz im Zeichen der 30-jährigen 
Städtepartnerschaft mit der französi-
schen Gemeinde Villaines la Juhel.

Hierzu wurde bereits ein ansprechendes 
Rahmenprogramm zusammengestellt, 
welches u.a. ein Fest auf der Burg Lie-
benzell, eine Wanderung zum Schöm-
berger Aussichtsturm oder alternativ 
einen Ausflug nach Stuttgart sowie den 
offiziellen Festabend am 28.05.2022 im 
Spiegelsaal des Kurhauses enthält.

Um nun die Details der Partnerschaftsfei-
erlichkeiten vollends zu planen, laden die 
Städtepartnerschaftsvereinigung (SPV) 
und die Stadtverwaltung zu einem

Vorbereitungstreffen

am Mittwoch, 13. April 2022,  
um 18:00 Uhr

in den Sitzungssaal  
des Bürgerzentrums

ein. Wir freuen uns, wenn dieses Wochen-
ende von vielen Bad Liebenzeller Bürgerin-
nen und Bürgern mitgestaltet wird. Jeder, 
der sich in irgendeiner Form beteiligen 

möchte, ist herzlich zum Vorbereitungs-
treffen eingeladen.

Außerdem suchen wir noch Gastge-
ber, welche unsere französischen Gäs-
te in diesem Zeitraum beherbergen. 

Wenn Sie gerne Gäste aus Frankreich 
aufnehmen möchten oder, dann melden 
Sie sich bitte bei Herrn Fabio Hubert 
unter der Telefonnummer 07052/408-
206 oder per E-Mail an hubert@bad-
liebenzell.de. Sie können sich ebenfalls 
bei Herrn Hubert melden, wenn Sie sich 
einbringen möchten, aber nicht am Vor-
bereitungstreffen teilnehmen können.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Liebenzell

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Roberto Chiari, 75378 Bad Liebenzell, 
Kurhausdamm 2, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de
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Auf leckere herzhafte und regionale Spe-
zialitäten können sich Besucher des Mon-
bachtals freuen. Am 1. April startete der 
neue „Genusswagen“ der Christlichen 
Gästehäuser, der in der Sommersaison 
vor dem Café Monbachtal steht und für 
Gäste und Wanderer ein weiteres kulina-
risches Angebot möglich macht.
Im Beisein des Liebenzeller Bürgermeis-
ters Roberto Chiari und Sina Dornbach, 
Geschäftsführerin der Freizeit und Tou-
rismus Bad Liebenzell GmbH, eröffnete 
Eric Bayer den Genusswagen. Er leitet die 
Christlichen Gästehäuser Monbachtal; „Es 
gibt zwar auch im Café herzhafte Angebo-
te, aber bei den Besuchern steht es mehr 
für leckere Kuchen, Torten und Kaffeespe-
zialitäten. Der Genusswagen erweitert das 
Angebot – und das gut sichtbar vor dem 
Eingang zur Monbachschlucht.“ Außerdem 
helfe der Wagen, die Wartezeiten im In-
nenbereich des Cafés zu entzerren: „Auch 
wenn wir alle hoffen, dass es nicht wieder 
zu Corona-Einschränkungen kommt, sind 
wir damit auf der sicheren Seite“, so Eric 
Bayer. Den umgebauten Schäferwagen, 
der in der letzten Sommersaison das Ver-
pflegungsangebot des Schwarzwaldver-
eins am Fuße des Burgbergs war, können 
die Gästehäuser in Kooperation mit der 
Freizeit Tourismus GmbH nutzen. „Wir sind 
froh, dass der Genusswagen nun im Mon-
bachtal steht und werden ihn hegen und 
pflegen“, verspricht Eric Bayer.
Neben Flammkuchen, Maultaschen und 
Currywurst gibt es aber auch ein süßes 

Neuer Genusswagen im Monbachtal
Angebot im Genusswagen: Bauernhofeis 
vom Haselstaller Hof in Wildberg. Selbst-
verständlich steht auch eine große Aus-
wahl an Getränken bereit. Geöffnet hat 
der Wagen am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ab 11 Uhr, in den Osterferien 
täglich ab 13 Uhr. Ab Karsamstag bis zum 
Ende der Osterferien gibt es zudem jeden 
Tag kostenlos ein Freizeitangebot für Fa-
milien. „Kistenklettern, Segway-Fahren 
und vieles mehr. Da haben wir uns einiges 
einfallen lassen“, verrät Eric Bayer.

Gerade für Familien soll sich einiges im 
Monbachtal tun, freut sich Eric Bayer: „Vor-
aussichtlich Mitte April wird der Monbachtal-
Beach fertig.“ Strandkörbe und Liegestühle 
laden zum Ausruhen und Verweilen ein, wäh-
rend die Kinder in einem neuen Spielbereich 
Sandburgen bauen oder toben können: „Da 
haben dann Mamas, Papas und Kids ihren 
Spaß“, sagt Eric Bayer mit einem Schmun-
zeln: „Bis Ende Oktober wird es sicher viele 
Sonnentage geben. Den Schneeregen haben 
wir heute bei der Eröffnung abgehakt.“

Der Genusswagen im Monbachtal startet in die Saison. Foto: Liebenzeller Mission

Frühlingszeit ist Wanderzeit. Endlich sind 
die Temperaturen angenehm, die Natur 
saftig grün und vielversprechend. Wie wohl-
tuend ist die Wärme und das strahlende 
Licht nach einem langen Winter. Jetzt ist 
die Zeit gekommen, die ersten Wande-
rungen zu planen. Dabei unterstützt die 
aktuelle, bereits in der zweiten Auflage 
vorliegende, Wanderkarte „Durchatmen“ 
mit Wanderideen für das Heckengäu zwi-
schen Bad Teinach-Zavelstein und Weil der 
Stadt. Neben ausgewählten Wanderwegen 

Wanderkarte „Durchatmen“
mit detaillierten Wegbeschreibungen und 
Höhenprofilen gibt die Karte viele Hinweise 
auf regionale Anbieter von lukullischer Le-
bensmitteln aus. Und wer lieber seine ei-
genen Wege entdecken möchte, nutzt die 
Hinweise der topographischen Karte für 
persönliche Entdeckungen in der Region.
Die Karte im Maßstab 1:25.000 wird vom 
Tourismus Nördlicher Schwarzwald her-
ausgegeben und kann bei der Tourist-Info 
Bad Liebenzell erworben werden.
Text und Foto: Markus Fels

Wanderkarte „Durchatmen“. Foto: Markus Fels

Vorgezogener  
Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 15
Bitte beachten Sie den vorgezoge-
nen Redaktionsschluss für KW 15. 

Die Artikel müssen bis spätestens 
Donnerstag, 07.04.2022 um 10:00 Uhr 
in Artikelstar eingestellt werden.
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Mit einem ambitionierten Ziel feilt die Tou-
rismus GmbH Nördlicher Schwarzwald am 
Profil der Wanderregion, um 2023 in die 
Königsklasse aufgenommen zu werden.
„Als Königsklasse wird die höchste Klasse 
einer Sportart bezeichnet, die insbeson-
dere im Motorsport geläufig ist und For-
mel-1-Weltmeister zu Superstars macht, 
weil sich Fahrer und Ingenieure an ein 
standardisiertes Regelwerk halten müs-
sen“, erklärt Jürgen Rust. Der Vorsitzende 
vom Schwarzwaldverein Calw ist zu Gast 
bei Vanessa Lotz von der Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald und begeistert 
von der Idee, die Wanderregion rund um 
Calw in die Königsklasse für Wanderer zu 
katapultieren. „In den vergangenen zwei 
Jahren hat uns die Pandemie gezeigt, dass 
sich die Menschen intensiv mit ihrer Hei-
mat beschäftigen und verstärkt ihr direk-
tes Umland näher erkunden“, so Lotz, die 
darüber berichtet, dass der Prozentsatz 
an Tagesausflüglern stetig steigt und das 
Thema Wandern nach wie vor den Platz 
Nummer eins im Tourismus belegt. Um 
nun die Region von Bad Liebenzell im 
Norden, Calw und Heumaden im Osten, 
Altensteig im Süden und Kaltenbronn im 
Westen noch attraktiver zu machen, ar-
beiten die Touristiker gemeinsam mit dem 
Schwarzwaldverein an einem Konzept, 
das schlussendlich mit dem Zertifikat der 
Königsklasse gekrönt werden soll.

Auf dem Weg zur Königsklasse

 
Jürgen Rust und Vanessa Lotz arbeiten an 
der Qualitätsregion. Foto: Sabine Zoller

Dafür wird ein entsprechendes Gütesiegel 
angestrebt, das unter dem Zeichen „Qua-
litätsregion Wanderbares Deutschland“ 
bislang nur fünf Regionen in Deutschland 
tragen. Denn für ein garantiert vollendetes 
Wandererlebnis sind insgesamt 43 gewich-
tige Kriterien zu erfüllen. Vanessa Lotz hat 
sich bereits intensiv mit dem umfangrei-
chen Maßnahmenkatalog beschäftigt und 
berichtet: „Dabei geht es nicht nur um 
die Wege-Infrastruktur, die Qualität der 
Markierungen und die Wegweiser für die 
Wanderer.“ Vielmehr muss das Profil der 
gesamten Region geschärft werden, um 
das Thema Qualität über die hochmotivier-
ten Wanderexperten und Schwarzwaldgui-
des hinaus bis zu den Gastgebern und in 
die Bevölkerung hinein zu tragen. Ein Vor-
haben, das viele Multiplikatoren benötigt, 
und einer Kulturrevolution gleicht, wie Jür-
gen Rust betont. „Die Menschen hier leben 
vom Tourismus und den Gästen, die gerne 
zum Wandern kommen. Doch nur wenige 
beschäftigen sich mit den Wünschen ihrer 
Gäste.“ Klare Worte, denen Vanessa Lotz 
eine weitere Erklärung folgen lässt. „Ein 
schönes Domizil zur Übernachtung ge-
nügt leider nicht. Um Gäste zu verwöhnen 
müssen diesen die Wünsche quasi von den 
Augen abgelesen werden.“ Dazu gehören 
beispielsweise Wanderkarten, die auch ein 
Gastgeber erklären kann, Lunchpakete die 
frisch zubereitet sind und ein unkomplizier-
ter Gepäcktransfer zum nächsten Gastge-

ber, um die Wertschöpfung in der Region 
zu steigern.
Mit einem standardisierten Regelwerk für 
Gastgeber kann die Region nicht nur für 
Wanderer attraktiver gemacht, sondern 
zudem für Bewohner der heimische Frei-
zeitwert gesteigert werden. Daher gilt das 
Augenmerk der beiden Akteure nicht nur 
den Vorschriften und Kriterienkatalogen, 
sondern vornehmlich der Kommunikation. 
„Über den Schwarzwaldverein vernetzen 
wir uns mit Gastronomen und Gastge-
bern“, berichtet Lotz, die bereits viele 
Unterstützer an ihrer Seite nennt, die die 
Qualität des Wanderns vorantreiben. Allen 
voran die Bürgermeister und Gemeinden, 
die das Outdoor Thema stärken, um die 
Region in die Königsklasse zu heben.
Text und Foto: Sabine Zoller

von Günther Wallburg
Seit April 2019 schon bemüht sich eine 
Gruppe von Aktivistinnen in Bad Lieben-
zell-Möttlingen mit Nachdruck und viel 
guter Ideen darum, dem Insektensterben 
in jedweder Form entgegen zu wirken. Ihre 
Aktionen zur „Förderung der Insekten“ mit 
dem übergeordneten Begriff „Möttlingen 
summt“ ist in der gesamten Stadt bekannt 
und auch in Nachbargemeinden in aller 
Munde. Die Initiative wurde seinerzeit von 
Elfriede Heeskens zusammen mit Carmen 
Klein und Barbara Strohmer ins Leben ge-
rufen. Später kamen Elke Rauch 
und Susanne Schmidt hinzu, 
während Barbara Stromer aus 
zeitlichen Gründen inzwischen 
wieder ausgeschieden ist. Ziel 
der dauerhaften Aktion sei es, 
so Susanne Schmidt bei einer 
weiteren Informationsveran-
staltung kürzlich im Dorfsaal in 
Möttlingen, Privatpersonen noch 
mehr zu animieren, ihre Gärten 
bienenfreundlicher zu gestalten. 
Die Aktivistinnen blickten an 
diesem Abend auf erfolgreiche 
Projekte zurück wie der angeleg-
ten Blühfläche an der Turnhalle 
in Möttlingen, dem Wiesendrei-
eck Richtung Unterhaugstett 
zur Reduktion der Mahd und 
dem gesamten Demonstrations-
Arrangement „Biegel“ mit In-

Erneutes Treffen der Akteure „Möttlingen summt“
sektenhotel, Naturblumenwiese und 
einladendem Sitzbereich. Besonders die 
Wildbienen, so alle Akteure des Abends, 
haben große Probleme. 80 Prozent aller 
Blühpflanzen seien auf Bestäubung ange-
wiesen und allein zwei Drittel der Bestäu-
bungsarbeit werde hierfür von Wildbienen 
geleistet. Deshalb sei es so wichtig, dass 
eine naturnahe Gartengestaltung auch 
bevorzugt heimische Pflanzen und Blüh-
flächen beinhalten solle, seltener gemäht, 
Trockenmauern angelegt und auch offene 
Bodenflächen geschaffen werden müss-

ten. Auch auf Balkonen und Terrassen lie-
ßen sich Kräuter wie Lavendel, Oregano, 
Minze, Thymian oder Basilikum und auch 
Wildblumen wie Glockenblumen, Mar-
gareten oder Kornblumen hervorragend 
anbauen. Den Besuchern wurde die Mög-
lichkeit eingeräumt, auch eigene Ideen zur 
Gartengestaltung vorzubringen und diese 
untereinander zu diskutieren. Da soge-
nannte „Bienenweiden“ als Blumensamen 
überwiegend exotische Pflanzen bein-
halten und Wildbienen damit aber nichts 
anfangen, sei es dringend angeraten, auf 

den Inhalt der Verpackungen 
zu achten. Roland Borowka, 
Agraringenieur aus Monakam, 
informierte in diesem Zusam-
menhang auch über die Rote 
Liste des Bundesamtes für 
Naturschutz, wonach bereits 
ein Viertel der Insekten-Arten 
bestandsgefährdet seien. 
Oliver Maier vom NaBu aus 
Möttlingen gab noch weitere 
technische Tipps zur Anlage 
von Naturgärten ohne die Ver-
wendung eines chemischen 
Pflanzenschutzes und Hans 
Weinmann als Vogelkundler 
und Hobbyfotograf zeigte ab-
schließend Besonderheiten 
der „Möttlinger Vogelwelt“ und 
praktische Beispiele idealer 
Nistkästen.

 
 Foto: Günther Wallburg
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Vegetarische und Vegane Spezialitäten 
vom 07. bis 16. April 2022 genießen.
Der Trend um die fleischlose Ernährung 
ist fester Bestandteil unserer Gesell-
schaft und erfreut sich während der letz-
ten Jahre steigender Beliebtheit. Wach-
sende Teile der Bevölkerung gehen sogar 
noch einen Schritt weiter und ernähren 
sich gänzlich frei von Produkten tieri-
schen Ursprungs.
Vegetarisches und veganes Kochen be-
deutet nicht den simplen Verzicht auf 
Fleisch und tierische Erzeugnisse, son-

von Günther Wallburg
Alle Arbeitsgruppenmitglieder trafen sich 
zusammen mit Bürgerinnen und Bürgern 
im Parksaal vergangenen Freitag zu ei-
nem weiteren Runden Tisch Nachhaltiges 
Bad Liebenzell und informierten über die 
Ergebnisse ihrer jeweiligen Gruppenarbei-
ten. Auf den neuen Klimaschutzmanager 
warten dabei viele Themen.
Wie bereits beim letzten Treffen im Plenum 
deutlich herausgearbeitet wurde, sind et-
liche Themenfelder eng miteinander ver-
knüpft, was die dringende Notwendigkeit 
eines klaren Projektmanagements mit 
sauberen Projektbeschreibungen, Abgren-
zungen und Organisationen unabdingbar 
machen. Daher war man sehr froh, heute 
neben Bürgermeister Roberto Chiari auch 
den seit 01. Februar 2022 bei der Stadt 
angestellten Klimaschutzmanager erst-
mals in der Runde begrüßen zu können.
Für Fawad Mehmood, gebürtiger Pakista-
ner und Masterabsolvent der Universität 
Freiburg, ist dies seine erste Anstellung 
nach dem Studium. Wie er selbst bei sei-
ner Vorstellung zum Besten gab, braucht 
er noch etwas Zeit und noch mehr Unter-
stützung, um auf die vielfältigen Heraus-
forderungen zur Verbesserung der Um-
weltbilanz mit konkreten Lösungsansätzen 
aufzuwarten. Ideen habe er schon viele 
und es würden täglich mehr, welche letzt-
endlich wesentlich durch eine notwendige 
Vernetzung mit vielen Akteuren und den 
unterschiedlichsten Gruppierungen in der 
Stadt, so auch dem Runden Tisch Nach-
haltiges Bad Liebenzell, getragen würden. 
Insofern passte andererseits das Anliegen 
einzelner Arbeitsgruppen, ihn möglichst 
schnell auch als aktives Mitglied im Team 
gewinnen zu können.
Anja Riedhamer vermittelte einen kurzen 
Überblick zu den fünf Arbeitsgruppen, den 
mit der Stadt inzwischen abgestimmten 
Kommunikationsprozessen und der Or-
ganisation ihrer eigenen künftigen Öffent-
lichkeitsarbeit. Ingrid Seilacher berichtete 
beim AK Natürliche Lebensgrundlagen 
über bereits erfolgte Pflanzaktionen von 
Himbeeren entlang des Nagoldufers und 
der Anlage eines Beerenbeetes im SOPHI-
PARK gegenüber des Kinderbereichs. Der 

 
Klimaschutzmanager Mehmood, Fawad. 
 Foto: Günther Wallburg

Fleischlos lecker! Vegetarische und vegane Wochen im Kurhaus Bad Liebenzell
dern durch den Einsatz von Gemüse, Obst, 
Kräutern, Reis usw. ausgewogen, kreativ 
und abwechslungsreich zu speisen.
Die Vegetarischen und veganen Wochen 
im Parkrestaurant laden Feinschmecker 
und Genießer ein, die vielfältige, raffinierte 
und gesundheitsbewusste Küche rund um 
die vegetarische und vegane Ernährung zu 
erkunden und auszuprobieren.
Zwischen fruchtigem Mango-Couscous-
Salat mit gratiniertem Ziegenkäse und 
Kräuterpesto, raffiniertem Zucchinischnit-
zel mit Tomaten-Spaghetti und Parmesan, 

Kurhaus-Maultaschen mit feiner Kartoffel-
Bärlauch-Füllung und Dinkel-Bandnudeln 
in hausgemachtem Trüffelpesto mit sau-
tierten Kirschtomaten und Wildkräutersa-
lat finden sicherlich nicht nur echte Vege-
tarier und Veganer ihr ganz persönliches 
Genuss-Highlight.
Worauf warten? Das Team des Parkrestau-
rants im Kurhaus Bad Liebenzell freut sich 
auf Ihren Besuch!
Alle Details zu den vegetarischen und ve-
ganen Wochen finden Sie online auf www.
kurhaus-bad-liebenzell.de.

Der Klimaschutzmanager ist im Team
philosophische Gedanke „Der Mensch ist, 
was es isst“, von Ludwig Feuerbach und 
des essbaren Gartens in einer ganzheitli-
chen Annäherung von dem, was Leben in 
Bad Liebenzell darstellen und seinen Be-
suchern und Bürgern geben kann, stand 
hier Pate.
Gerhard Handtke und sein Team sieht in 
einer Umsetzung der Planungsziele des 
Landes Baden-Württemberg im AK Mobi-
lität, speziell bei den Radwegplanungen, 
größere Hürden und Herausforderungen, 
die es rechtzeitig zu überwinden gelte. Als 
Beispiele nannte er Vorgaben, dass Rad-
wege möglichst entlang von Straßenfüh-
rungen geplant werden sollten. Bei einem 
Radweg zwischen Unterhaugstett und Mo-
nakam würde dies bedeuten, 24 Eigentü-
mer von Parzellen dafür zu gewinnen, was 
kaum schnell umsetzbar sei. Also müssten 
dringend andere Lösungen her.
Sonja Vollmer und der AK Bildung und So-
ziales möchten die Reuchlin Schulen zum 
Thema Nachhaltigkeit unterstützen, Res-
sourcen vernetzen und den Kindern auf-
zeigen, dass wir alle „im Kleinen“ gemein-
sam wirksam sein können. Bis Sommer 
sollen dazu bereits eine gesunde Pausen-
verpflegung wie auch die Verwendung von 
nachhaltigen Schulmaterialien umgesetzt 
sein. Danach sollen auch Angebote für 
einen offenen Ganztag und Konzepte für 
Themenbeiträge und Aktionen für Klassen 
aller Schulen erfolgen. Längerfristig denke 
man an die Einführung eines „Frei Day’s“, 
einem Lernformat, in dem das Leben die 
Fragen stelle. Schüler*innen sind dabei 
selbst gewählten Zukunftsfragen auf der 
Spur. Sie entwickeln innovative und kon-
krete Lösungen und setzen ihre Projekte 
direkt in der Nachbarschaft und Gemein-
de um. Ein Lernformat, wie Sonja Vollmer 
betonte, das Schüler*innen dazu befähigt, 
die Herausforderungen unserer Zeit selbst 
anzupacken und diesen mit Mut, Verant-
wortungsbewusstsein und Kreativität zu 
begegnen.
Über den Stand der Dinge beim AK Ener-
gie- und Wärme berichtete Albrecht 
Martin zu erfolgten Gesprächen mit der 
Schömberger eG, welche bereit sei, ihr 
Geschäftsfeld über eine mögliche Bürger-
Energiegenossenschaft Enz-Nagold zu 

erweitern. Auch seien Perspektiven einer 
Kreis-Energie-Genossenschaft im Land-
kreis im Gespräch. Informationsveran-
staltungen mit Dachbesitzern in den In-
dustriegebieten, Vortragsreihen - auch an 
Schulen - und ein Stammtisch mit Hand-
werkers seien parallel in Vorbereitung.
Der Garagen- und Kinderflohmarkt in Un-
terhaugstett wurde vom AK Konsum / Fai-
rer Handel nunmehr auf den 14. Mai 2022 
verschoben, erwähnte Alexander Gent-
gen. Dass Bad Liebenzell in Kürze Teil der 
„Kampagne Fairtrade Towns“ werden kön-
ne, sehen Katrin Heeskens und ihre Mut-
ter Elfriede für gesetzt an. Zuvor brauche 
es aber auch hier noch einen Beschluss 
des Gemeinderats. Viel wichtiger sei dann 
aber später, das Konzept auf den komplet-
ten Einzelhandel, die Gastronomie, öffent-
liche Einrichtungen und mehr in der Stadt 
auszuweiten.
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Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg -GemO- in der 
Fassung vom 11. Februar 2020 (GBl. S. 
37) in Verbindung mit § 1 der Durch-
führungsverordnung zur GemO in der 
Fassung vom 28. Oktober 2015 hat der 
Gemeinderat am 29. März 2022 folgende 
Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung (Bekanntmachungssat-
zung) beschlossen:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachung

(1)  Die öffentlichen Bekanntmachungen 
der Stadt Bad Liebenzell erfolgen im 

Wortlaut auf der Internetseite der 
Stadt Bad Liebenzell unter der Ad-
resse www.stadt.bad-liebenzell.de 
unter der Rubrik „Öffentliche Bekannt-
machungen“ unter Angabe des Be-
reitstellungstages, soweit gesetzlich 
nichts anderes bestimmt ist. Als Tag 
der Bekanntmachung gilt der Tag der 
Bereitstellung.

(2)  Die öffentlichen Bekanntmachun-
gen der Stadt können während der 
Sprechzeiten kostenlos im Hauptamt 
eingesehen werden und sind gegen 
Kostenerstattung als Ausdruck zu 

erhalten. Ausdrucke der öffentlichen 
Bekanntmachungen können unter 
Angabe der Bezugsadresse gegen 
Kostenerstattung auch zugesandt 
werden.

(3)  Sofern sondergesetzliche Bestimmun-
gen die Durchführung einer Bekannt-
machung durch Bereitstellung im Inter-
net ausschließen, erfolgt abweichend 
von Absatz 1 die öffentliche Bekannt-
machung durch Einrücken in das Ver-
kündungsblatt des „Bad Liebenzeller 
Stadtboten“.

Vorsitzender Dietmar Greif führte zur Er-
öffnung der Mitgliederversammlung der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) Kreisverband Calw in Nagold aus, 
dass die Corona-Pandemie im Verbands-
geschehen des vergangenen Jahres wie-
derum ihre Spuren hinterlassen hat. So 
konnten viele der geplanten Vorhaben 
nicht durchgeführt werden. Auch im po-
sitiven Kassenbericht des Schatzmeisters 
Alfred Breitling hat sich 2021 Corona nie-
dergeschlagen. Kassenprüfer Wolfgang 
Sehler bestätigte indes eine tadellose 
Kassenführung, worauf Bürgermeister 
Chiari aus Bad Liebenzell die einstimmig 
erfolgte Entlastung vornahm.
Dietmar Greif konnte sodann langjährige 
Mitglieder ehren und sie mit Urkunden 
und Geschenken auszeichnen. Es sind 
dies für 50 Jahre die Stadt Bad Liebenzell, 
für 40 Jahre die Stadt Wildberg und Uwe 
Baumann, für 25 Jahre Hildegard Albiez, 
Stefanie Gärtner und Horst Roller.
Vorstandsmitglied und Forstexperte Karl-
Eugen Schroth stellte in seinem bebilder-
ten Vortrag den Baum des Jahres 2022, 
die Rotbuche vor. Gerade im jetzt begin-
nenden Frühjahr bietet die Rotbuche mit 
ihrem grünen Blätterdach ein wunderba-
res Farbenspiel. In Deutschland ist diese 
Baumart der am weitest verbreitete Laub-
baum und bildet die Grundlage für einen 
artenreichen Mischwald. Mit ihrer bis zu 
45 Meter Höhe kann sie andere Laub-
bäume übertreffen und sorgt für ein fast 
geschlossenes Kronendach. Wurde in frü-
herer Zeit die Rotbuche überwiegend als 
hartes Brennholz genutzt, findet ihr rot ge-
masertes Holz zunehmend Eingang in die 
Möbelindustrie und ist auch als Bodenbe-

 
Bild der Geehrten. Foto: Alfred Breitling

Die Rotbuche hat Zukunft
lag beliebt. Ihre Früchte, die Bucheckern 
sind Nahrungsgrundlage für viele Waldtie-
re. Die Rotbuche hat nach Meinung des 
Referenten auch in Zeiten des Klimawan-
dels eine gute Zukunftsperspektive, ins-
besondere auf Standorten, wo sie durch 
Naturverjüngung Verbreitung findet.
Zum Jahresprogramm 2022 kündigte 
Dietmar Greif die Pflanzung der Bäume 
des Jahres 2020 und 2021, einer Robi-
nie und einer Stechpalme am 22. April in 
Neubulach an. In diesem Zusammenhang 
erinnerte er an die seit 70 Jahren beste-
hende Tradition der SDW,  jährlich den Tag 

des Baumes zu küren. Am 13. Mai ist eine 
Exkursion zur Wolfsgrube in Liebelsberg 
und am 6. Oktober eine Führung durch die 
Forstschule in Rottenburg geplant.
Abschließend berichtete Vorstandsmit-
glied und Bürgermeister von Egenhausen, 
Sven Holder, dass Grundschüler seiner 
Gemeinde im Oktober im Rahmen eines 
Naturschutzprojektes 200 Winterlinden 
pflanzen wollen. Dietmar Greif begrüßte 
diese Aktion und sagte die Unterstützung 
des Kreisverbands zu, bevor er die harmo-
nische Mitgliederversammlung beschlie-
ßen konnte.

AMTLICHES

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT

STADT BAD LIEBENZELL
LANDKREIS CALW

SATZUNG
über die Form der öffentlichen Bekanntmachung (Bekanntmachungssatzung) vom 29.03.2022



Freitag, 08. april 2022 9
§ 2

Ersatzbekanntmachung
Sind Pläne oder zeichnerische Darstel-
lungen, insbesondere Karten, Bestandtei-
le einer Rechtsverordnung oder Satzung, 
so kann die öffentliche Bekanntmachung 
dieser Teile dadurch ersetzt werden, dass 
sie zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann während der Dienststunden bei 
der Stadtverwaltung eingesehen werden 
können. Hierauf muss bei der öffentli-
chen Bekanntmachung der Rechtsver-
ordnung oder Satzung hingewiesen wer-
den. Der genaue Ort und die Dauer der 
Einsichtnahme sind dabei anzugeben. 
Der wesentliche Inhalt der niedergeleg-
ten Teile muss in der Rechtsverordnung 
oder Satzung umschrieben werden.

§ 3
Notbekanntmachung

Ist eine rechtzeitige Bekanntmachung in 
der vorgeschriebenen Form nicht möglich, 
kann die öffentliche Bekanntmachung in 
anderer geeigneter Weise, z. B. in einer 
Tageszeitung durchgeführt werden. Die 
Bekanntmachung ist entsprechend § 1 
unverzüglich nach Wegfall des Hindernis-
ses zu wiederholen, sobald die Umstände 
es zulassen.

§ 4
Ortsübliche Bekanntgaben

(1)  Ortsübliche Bekanntgaben, insbeson-
dere von Ort, Zeit und Tagesordnung 
der öffentlichen Sitzungen der Stadt 
Bad Liebenzell, erfolgen grundsätzlich 
durch die Bereitstellung im Ratsinfor-
mationssystem auf der Internetseite 
der Stadt Bad Liebenzell unter www.
stadt.bad-liebenzell.de.

(2)  Ergänzend erfolgt die Bereitstellung 
ortsüblicher Bekanntgaben durch Ein-
rücken in das Amtsblatt der Stadt Bad 
Liebenzell „Bad Liebenzeller Stadtbote“

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung über die Form der öffentli-
chen Bekanntmachung vom 16. Juni 2020 
außer Kraft.

Bad Liebenzell, 08.04.2022
gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

Ausgefertigt:
Diese Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
Sie stimmt mit dem Willen des Gemeinde-
rates, wie dieser in seinem Beschluss vom 
29.03.2022 zum Ausdruck gebracht hat, 
überein.

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 29.03.2022 – kurz notiert
•	 Unter dem Punkt „Bekanntgaben“ teil-

te Bürgermeister Chiari mit, dass die 
ehemaligen Räumlichkeiten des Nota-
riats im Bürgerzentrum noch in diesem 
Jahr umgebaut werden, damit der Po-
lizeiposten Bad Liebenzell Anfang 
nächsten Jahres dort einziehen kann. 
Damit ist die Polizei an zentraler Stelle 
zu erreichen.

•	 Im Stadtteil Unterlengenhardt plant 
ein Bauherr die Errichtung von meh-
reren Tiny Häusern. Dieses Projekt 
wurde dem Gemeinderat ausführlich 
vorgestellt.  Einstimmig beauftragte der 
Gemeinderat daraufhin die Verwaltung, 
mit dem Projektträger (Antragsteller) 
die Rahmenbedingungen für die Auf-
stellung eines Bauleitplanes aufzustel-
len und dem Gremium wieder zur wei-
teren Beschlussfassung vorzulegen.

•	 Die Netze-BW betreibt in Bad Lieben-
zell das Strom- und Gasnetz. Zwei 
Vertreter der Netze-BW informierten 
den Gemeinderat und die Öffentlichkeit 
zum vorhandenen Strom- und Gasnetz. 
Sie erläuterten dabei die Investitionen 
der vergangenen Jahre und gaben einen 
Überblick über die nächsten Projekte, 
die  Entwicklung des Stromverbrauchs, 
die Erzeugung von erneuerbaren Ener-
gien und die Auswirkungen der Klima-
schutzziele Baden-Württembergs.

•	 Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig die Satzung über die Verände-
rungssperre gemäß § 14 BauGB für 
das Gebiet „Ulmenweg“ zur Siche-
rung der allgemeinen städtebaulichen 
Entwicklung.

•	 Die Sanierung der Reuchlin-Schu-
len ist in vollem Gang. Im Bauteil IV 
müssen im Rahmen von Brandschutz-
maßnahmen Elektroarbeiten durch-
geführt werden. Diese wurden vom 
Gemeinderat einstimmig an die Firma 
Elektro Pross aus Calw vergeben.

•	 Der Gemeinderat stimmte der Ände-
rung der Satzung über die Form 
der öffentlichen Bekanntmachung 
einstimmig zu. Diese musste ange-
passt werden, um Rechtssicherheit zu 
erhalten.

•	 Mehrheitlich beschloss der Gemein-
derat die Rückgabe des Förderbe-
scheides in Höhe von 200.000 € zur 
Errichtung eines Parkdecks durch 
die Verwaltung in Form einer Ver-
zichtserklärung.

•	 Der von der Verwaltung aufgestellte 
Entwurf des Investitionsprogramms 
2021 bis 2025 wurde in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 08.02.2022 
eingebracht. Über die Entwürfe des 
Investitionsprogramms und des Er-
gebnishaushaltes wurde sowohl in der 
Klausursitzung am 19.02.2022 sowie 
in der Sitzung des Verwaltungs-  und Fi-

nanzausschusses am 08.03.2022 ein-
gehend beraten. Dabei hatten sich alle 
Beteiligten darum bemüht, den hohen 
Schuldenstand der Stadt zukünftig ein-
zudämmen. Nach einer Besprechung 
mit der Kommunalaufsicht über den 
Haushaltsentwurf wurde von Seiten des 
Landratsamts darauf hingewiesen, dass 
dieser Entwurf nochmal einer grund-
legenden Überarbeitung bedarf. Auf 
Grundlage dieses Gesprächs wurde von 
der Verwaltung eine weitere Streichliste 
erarbeitet, die  weitere Verbesserun-
gen vorsieht. Der Gemeinderat nahm 
daraufhin mehrheitlich in der jüngsten 
Sitzung den bereits vorberatenen Ent-
wurf des Haushalts 2022 zustim-
mend zur Kenntnis und empfiehlt 
nach der entsprechenden Einarbeitung 
der Streichliste durch die Verwaltung 
die Beschlussfassung des Zahlenmate-
rials in  der nächsten Sitzung.

•	 Einstimmig nahm der Gemeinderat die 
bereits vorberatenen Entwürfe der 
Wirtschaftspläne der kommuna-
len Eigenbetriebe zustimmend zur 
Kenntnis und empfahl die Beschluss-
fassung des Zahlenmaterials in der 
nächsten Sitzung des Gremiums am 
26.04.2022.

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de

MONAKAM

Einladung  
zur Waldputzete 2022
Unsere diesjährige Waldputzaktion kann 
endlich wieder in gewohnter Weise stattfin-
den. Am 9. April treffen sich alle großen und 
kleinen Helfer, denen die Sauberkeit unse-
res Ortes und der Umgebung am Herzen 
liegt, um 9:30 Uhr am Dorfzentrum. In klei-
neren Gruppen werden wir die verschiede-
nen Bereiche in und um Monakam von Müll 
und Unrat befreien. Nach getaner Arbeit gibt 
es wie immer noch eine kleine Stärkung. Wir 
bitten um Anmeldung bei der Stadtverwal-
tung oder beim Ortschaftsrat (Tel. 935382 
oder familygottschalk@t-online.de). 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.
Für den Ortschaftsrat
Beatrice Gottschalk

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu 
können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  
Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Origi-
nalgröße zur Verfügung zu stellen.
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UNTERLENGENHARDT

Schließzeit Ostern
Stadtbibliothek Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Liebe Leserinnen und Leser!
Bitte beachten Sie, dass die Zweigstelle 
am 19.4. und am 26.4.2022 geschlos-
sen bleibt!

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Grundschule
Gäste in allen Klassenstufen –  
Große Spendenaktion
Die Wellen, welche die Ereignisse in der 
Ukraine schlagen, haben vor einigen Tagen 
auch Bad Liebenzell erreicht und wir als 
Grundschule sind stolz, helfen zu können.
Seit dem 20. März haben wir eine wach-
sende Zahl ukrainischer Grundschüler an 
unserer Grundschule in Bad Liebenzell 
willkommen geheißen und in unseren 
Klassen aufgenommen.
Momentan werden 11 Kinder für 4 Stunden 
täglich bei uns unterrichtet, in Regelklas-
sen und speziell eingerichteten Sprachför-
dergruppen. Unterstützt werden wir dabei 
tatkräftig von den Eltern unserer Schüler, 
die der Schule großzügig Sachspenden wie 
gebrauchte Schulranzen und neue Materi-
alien zukommen lassen und durch unsere 
Schüler, welche die neuen Klassenkame-
raden auf Zeit herzlich begrüßt haben und 
ihnen bereitwillig helfen, sich im neuen 
Schulalltag zurechtzufinden.

 
 Foto: Lübeck

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERTAGESSTÄTTE 
MARIENSTIFT

Einladung zur Maifeier mit Maibaum-
stellen
am Samstag, 30. April 2022, ab 15:30 Uhr 
auf dem Marktplatz.

Der Jugendclub Prisma e.V. lädt anläss-
lich des traditionellen Maibaumstellens 
der Feuerwehr Bad Liebenzell zur Maifeier 
mit Bratwurst, Pommes, frisch gezapftem 
Bier und vielem mehr ein. Für das leibliche 
Wohl sorgt auch der Kindergarten Marien-
stift mit Kaffee und Kuchen.
Der Baum wird gegen 17:00 Uhr gestellt. 
Anschließend sorgen die Kinder des Kin-
dergartens Marienstift für eine musikali-
sche Untermalung.
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie aus-
wärtige Gäste sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Forscherausflug ins Polarion
Am 25.03.2022 waren 14 unserer For-
scher, also die Kinder, die bald in die 
Schule kommen, im Polarion zu Besuch.

 
 Foto: Waldkindergarten Liebenzell e.V.
Den kompletten Vormittag durften die 
Kinder und die Erzieher über das Eis flit-
zen, das nur für sie allein geöffnet war. 
Für manche der kleinen, aber auch gro-
ßen Ausflügler, war es das erste Mal auf 
dem eisigen Untergrund. Schnell hatten 
sich jedoch alle daran gewöhnt und dann 
ging die wilde Fahrt los. Mit Pinguinen 
und Stühlen sind sie übers Eis gefahren 
und am Ende des Ausflugs haben sich 
fast alle ohne Hilfsmittel auf das Eis ge-
traut.
Nach einiger Zeit auf dem Eis haben die 
Kinder und die Erzieher eine Pause ge-
macht. Es wurde gevespert und anschlie-
ßend wurde noch eine Geschichte gele-
sen bis alle für die zweite Runde auf dem 
Eis Kraft gesammelt hatten. Gegen 12:30 
Uhr haben sich dann alle Kinder und Erzie-
her wieder zum Umziehen getroffen. Als 
Überraschung gab es vom Politeam noch 
eine Runde Pommes für alle, welche an-
schließend noch dadurch abgerundet wur-
de, dass jedes Kind auf die Eismaschine 
sitzen durfte. Es war ein rundum gelunge-
ner Vormittag, wofür wir uns ganz herzlich 
beim gesamten Team des Polarions be-
danken möchten.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag  10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag  16 - 18 Uhr
Samstag  10 - 12 Uhr
Tel.: 07052-5413,  
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-
liebenzell.de/stadtbibliothek.html

Bitte informieren Sie sich über die aktuell 
gültigen Corona-Regelungen!

Interessante Persönlichkeiten …
... können Sie in unseren heutigen Roman-
Empfehlungen auf wichtigen Stationen ih-
res Lebens begleiten. Mal weltberühmt, 
mal weniger bekannt haben alle Frauen 
mit ihrem Werk Bedeutendes geleistet. 
Lassen Sie sich faszinieren von

Michelle Marly: Romy und der Weg 
nach Paris. - 1958. Die junge Romy 
Schneider fühlt sich wie in einer Sack-
gasse. Nachdem sie so überaus erfolg-
reich die österreichische Kaiserin Sissi 
dargestellt hat, scheint sie auf die Rolle 
des süßen Mädels festgeschrieben. Dabei 
will sie sich schauspielerisch weiterent-
wickeln und träumt von einer Zukunft als 
Charakterdarstellerin. Dann lernt sie bei 
Dreharbeiten Alain Delon kennen, verliebt 
sich in ihn und folgt ihm gegen den Willen 
ihrer Familie nach Paris. Dort genießt sie 
ihre neue Freiheit, aber ihre Karriere gerät 
ins Stocken. Bis sie den Regisseur Luchi-
no Visconti kennenlernt, der ihr ein unwi-
derstehliches Angebot macht ...

Romy Seidel: Die Tochter meines Va-
ters. - Anna Freud ist die Tochter des be-
rühmten Arztes und Psychologen Sigmund 
Freud. 1923 eröffnet sie in der elterlichen 
Wohnung in Wien eine eigene Praxis, stolz 
unterstützt von ihrem Vater. Mithilfe der 
von ihm begründeten Psychoanalyse be-
handelt sie dort vor allem bedürftige Kin-
der. Doch das Verhältnis zu ihrem Vater 
ist oft schwierig und einengend. Erst nach 
vielen Jahren gelingt es der klugen und 
sensiblen Anna, aus seinem übermächti-
gen Schatten zu treten ...

Petra Hucke: Die Architektin von New 
York. - New York, 1865. Die Stadt plant, 
mit einer Brücke über den East River die 
beiden Stadtteile Manhattan und Brooklyn 
zu verbinden. Washington Roebling wird 
mit dem Bau der Hängebrücke beauftragt. 
Doch der Bau der Brücke ist schwierig und 
gefährlich, und auch Chefingenieur Roeb-
ling wird schwer krank. Seine junge Frau 
Emily Warren Roebling übernimmt die Auf-
gabe, die Anweisungen ihres Mannes an 
die Assistenzingenieure weiterzugeben, 
und schlussendlich auch die Führung der 
Baustelle. Dabei hat sie mit enormen Wi-
derständen zu kämpfen. Schließlich ist sie 
nur eine Frau ... - Über Emily Warren Roe-
bling können Sie bei uns eine weitere in-
teressante Romanbiographie finden: Die 
Ingenieurin von Brooklyn von Tracey 
Enerson Wood.


